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1968 wird der 1. FC Nürnberg deutscher Fußball-

Meister, die Russen schlagen in der CSSR den

Volksaufstand "Prager Frühling" blutig nieder, die

Studenten in Deutschlabd fordern mehr Bürgerechte

und Reformen ein, aus ihrer Bewegung entstehen

die "68er". Die Mehrwertsteuer wird eingeführt und

auf der Zugspitze liegt im Juni Schnee, ideal zum

Skifahren. Und in Arnum wird im Sportverein eine

neue Abteilung gegründet: Tennis. Am gestrigen

Freitagabend ist dieses Jubiläum im Wilkenburger

"Fischerstübchen" gebührend gefeiert worden..

Heute, 50 Jahre und so manchen Satzball später, nimmt

die SV Arnum in der Tennis-Region Hannover eine

führende Rolle ein. Im Gegensatz zu vielen anderen

Vereinen hält sich der Mitgliederschwung in erträglichen

Grenzen. Aktuell stehen etwa 370 Namen in der

Mitgliedsliste der SV Arnum, darunter etwa 170

Jugendliche. In diesem Sommer waren 30 Mannschaften

zum Punktspielbetrieb gemeldet worden. "Unsere Tennisanlage ist ein Traum", betonte Martin Teschner, stellvertretender

Abteilungsleiter. Das und vieles mehr ist gestern Abend den Gästen mitgeteilt worden. Martin Teschner freute sich darüber,

dass so viele Mitglieder der Einladung zum Festakt gefolgt sind.Bürgermeister Claus Schacht lobte die Tennis-Abteilung der

SV Arnum in höchsten Tönen. "Hier in Arnum herrscht eine gute Atmophäre, die von Ihnen ausgeht. Die kann keiner

anordnen. Sie haben es geschafft, dass der Tennis-Sport aus der elitären Ecke herausgeholt wurde." Tennis sei ein wahrer

Volkssport geworden und sei in Arnum ein beliebtes Element.Ralf Hausschild, stellvertretender Vorsitzender des Tennis-

Verbandes Niedersachsen/Bremen, betonte, "dass Sie einen tollen Vorstand haben. Ich komme viel herum und stelle fest,

dass hier in Arnum ein hoch motivierter Vorstand am Wirken ist."Harald Gries, der 1. Vorsitzende der SV Arnum, hielt sich

ebenfalls mit Lob für die Abteilung nicht zurück. "Hier sind alle stets auf der Suche nach neuen Wegen. Das ist eine

erfolgreiche Sparte mit viel Ideen." Hans-Georg Meelfs zeiget den Weg von der Gründung bis heute auf, überließ aber

Hermann Forte, dem Ehrenvorsitzenden der SV Arnum, die Details. Forte war 1968 Vorsitzender der Fußball-Abteílung,

trotzdem in die Gründungsphase stark eingebunden. "Zunächst lief das nicht so, wie es der Bebauungsplan vorgesehen

hatte", sagte Forte. Der Kaufpreis für das erforderliche Land sei zu hoch gewesen, es musste eine Alternative gefunden

werden. Das sei das Areal hinter dem Freibad gewesen, und 1976 konnten die Tennis-Plätze ihrer Bestimmung übergeben

werden. "In der Zwischenzeit wurde im Sommer auf Plätzen in Hannover und im Winter in Sporthallen gespielt. Acht Jahre

Tennis in der SV Arnum ohne eigenen Plätze waren vorbei."In der SV Arnum wird auch leistungsorientiert Tennis gespielt,

so gehören in der Sommersaison die Herren 30 sowie die Damen 30 der Regionalliga Nord an. Aber weitere Mannschaften

spielen in Leistungsklassen auf Verbands- sowie Bezirksebene um Punkte.

Martin Teschner (links im Bild) aus dem Tennis-Vorstand der

SV Arnum, nimmt von Ralf Hauschild, stellvertretender

Vorsitzender des Tennis-Verbandes Niedersachsen/Bremen,

ein Geschenk entgegen. / Foto: R. Kroll 
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